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Operation beendet: Was als Flat 500 in die Halle fuhr, ro llt als 
Miero-Vett 500 E lau tl os wieder raus 

Verkabe lung: Alle 
Elektrokomponenten 

werden In Ha nd­
arbeit angepasst und 
ei ngebaut. Auch das 

macht die Autos teuer 

Sie gehören zu einer kleinen Flotte, die 
RWE bestellt hat. Der Energiekonzern bie­
tet das Elektromobil inklusive Strompaket 
für eine anfängliche monatliche Leasing~ 
ra te von 899 € a n. 

Optisch verändert sich der Fiat 500 bei 
der "Operation Strom" im italienischen 
Irnola kaum, doch nach dem Werkstattauf­
enthalt ist er ein ganz anderer 'JYp. Die 
Maßnahmen sind einschneidend: Zuerst 
werden Motor. Kühler, Schaltgerriebe, Aus­
puff trakt und sämtliche Nebenaggregate, 
die im Elektroauto überflüssig sind, ent­
fernt. Dann werden die neuen elektrischen 
Komponenten implantiert. 

Der E-Motor kommt mit seinem speziell 
gefertigten Einganggetriebe an die vor­
dere Antriebswelle, während im einstigen 
Motorraum viele andere Bauteile Platz fin­
den müssen: ein Drittel der teuren Lithium­
Ionen-Batterien mit dem Modul der gesam­
ten $teuerungselektronik, eine Wasserküh­
lung, die für das neue Gesamtsystem not­
wendig ist, sowie die elektrische Pumpe für 
die Servobremse und -lenkung. Hinten, un­
ter dem Kofferraum, sitzt das größere Pa­
ket der Batterien. Und zwischen all den 
Komponenten die neue Verkabelung. Ganz 
wichtig ist auch eine eigene Standheizung 
mit einem kleinen Kraftstofftank~ weil im 
Elektroauto keine Abwärme nutzbar ist. 

Die technischen Eingriffe haben gra­
vierende Folgen, denn nach der OP ist der 
Fiat 500 offiziell kein Fiat mehr. Das be­
deutet: Die Fiat-Werksgarantie gilt nicht 
mehr, und auch die Betriebserlaubnis ist 
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Die l eistungselektronik sitzt direkt über den 
kostbaren Batterien und dem E-Motor 

erloschen. Für deutsche Kunden löst die 
Hamburger Firma Karabag das Problem. 
Der deutsche Importeur der Micro-Vett­
Fahrzeuge verschafft den Autos gemein­
sam mit dem TÜV Süd die Betriebserlaub­
nis und e ine Zulassung. Geschäftsführer 
Sirri Karabag: "Wir bieten zu diesem hoch­
wertigen Elektroauto eine Garanrieversi­
cherung an, die auf alle Teile gilt, für die 
vormals Fiat geradestand. Das macht der­
zeit außer uns niemand." 

Ob das Elekrroauto-Paket von Micro­
Vett und der Firma Karabag wirklich so 
gut funktioniert, werden wir ausprobieren. 
Die Vorfreude auf die bald zu erwartenden 
ADAC-Zwi llinge ist schon jetzt riesig. 
Text: Walfgang RucLschies 

So funktioniert das RWE-Leasing 
110 Elektroautos in Fiat-soo-Gewand w ill RWE Im Jahr 2010 an 
den Kunden bringen. Al lerdings Ist das Angebot aufgrund 
der hohen Preise nur für Firmen interessant. Die anfängliche 
monatli che leasi ngrate beträgt 899 €. Betriebe, die sich für 
ein El ektroauto auf Basis von Flat Florl no, Doblo oder Ducato 
In teressieren, können sich an die Firma I(a rabag wenden, die 
auch die RWE-Autos nach Deutschland Importiert. 

-+ Mehr Infos unter www.rwe-mab ility.com und www.karabag.de 
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